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Grossher^oglrch Dadrsches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 83. Mittwoch den 19. Oktober 1842 .

Bekanntmachungen .
Durch die Beförderung zweier Revidenten bei diesseitiger Behörde sind abermals zwei Rcvi -

dentenstellen dahier vacanl geworden , mit denen ein Gehalt von 700 ft. bis 800 fl» verbunden ist .Die Bewerber haben sich unverzüglich zu melden .
Karlsruhe , den 11 . Oktober 1842 .

Ministerium des Innern .
Evangelische Kirchen - Sektion .

v . Berg . vdt . Bolz .

Die Ukbernahme einer Agentur für die Kölnische Feuerversicherungs - Gesellschaft itti
Amtsbezirk Bruchsal betreffend .

Nro . 29036 . Für den Obcramtsbeziek Bruchsal ist als Agent der Kölnischen Feuersicherungs -
Gesellschast Handelsmann Ignaz Meid daselbst bestätigt worden .

Dieses wird in Gemäßheit des § 8 der Vollzugsverordnung vom 3 . November 1840 (Reg . Bl .Nro . 36 ) zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Rastatt , den 4 . Oktober 1842 .

Großherzogliche Regierung deS Mittelrheinkreises .
Baumgärtner . ydt . Müller .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Rheinbischofsheim . ( Edictalladung . 1 Theo¬

dor Mayer aus Schwäbisch - Hall , gewesener
Commis bei Lud . Huth in Neufreistckt , General -
Agenten der Königlich Französischen Mobiliar -
Brandversicherungs - Gesellschaft des Phönix ,wird angcschuldigt , aus dem Pult seines Prinzi¬
palen 23 Stücke zum Einzug verfallene Prämien¬
scheine im Werth von S63 sl . 37 kr . entwendet ,
sich heimlich damit entfernt und die Prämien
von 12 Stück cingrzogen , 11 Billetc aber, im
Werth von 309 sl . 59 kr . , die ihm wegen den
zu seiner Verfolgung getroffenen Maaßrcgcln nicht
mehr dienlich sein konnten , wiöder zuruckgcsendek
zu haben .

In Folge hofgerichtlicher Weisung vom 22 .
September l . I . Nro . 10345 wird der flüchtige
Theodor Mayer daher aufgesordert , binnen sechs
Wochen sich dahier zu stellen und sich aus die
Anschuldigung des Diebstahls , resp. der Unter¬
schlagung , um so gewiffer zu verantworten , als
sonst » ach der Actenlage das Erkenntniß ertheilr
werden solle.

Rheinbischofsheini , den 4 . Oktober 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .

Oberkirch . sAnsnchen .s Der ledige Ziegler
Moritz Fischer von Kappel , dessen Aufenthaltsort
unbekannt ist , sollte in einer Untersuchungssach «
als Zeuge vernommen werden .
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Die resp . Behörden , denen der Aufenthalt
dieses Burschen , dessen- Signalement liier folgt ,
bekannt ist , werden ersucht , » ns sogleich Nach¬
richt darüber mittheilen zu wollen .

Oberkirch , den 9 . October 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Jüngling .
Signalement . Aller : 25 Jahre ; Größe :

5 ' ; Haare : schwarz ; Gesichtsfarbe : schwarz¬
braun ; Nase : stumpf ; Mund : mittler ; Kinn :
rund ; Bart : mittler . Besondere Kennzeichen :
etwas cingebogene Füße .

Hüfingen . sRaub . ŝ Am Sonntag den 25 .

September d . I - , Abends 9 Uhr , wurde der i

ledige Anton Meier von Riedöschingen auf dem

Fußwege von lctztcrm Orte nach Kommingen im

s. g . Leh bei den Hanfgärten , Riedöschinger Ge¬

markung , von zwei Burschen angepackt und seines
Geldbeutels , so wie des darin befindlichen Geldes ,
aus zwei Fünffrankenthalcrn und ungefähr zwei
Gulden in kleinen Münzsorten bcstcl)end , beraubt .
Der Geldbeutel ist von weißem Leder und schon
ziemlich beschmutzt . Es hing an demselben noch !

ein Kastcnschlüffel von mittlerer Größe und von
der Form eines s. g . Srängclcschlüssels . Die

zwei Fünffrankcnstücke sind mit der Jahrszahl
1842 und dein Bildnisse dcS jetzigcmKönigs der

Franzosen versehen .
Wir bringen dieses biemit behufs der Fahn¬

dung auf die Thätcr zur öücntlichen Kenntniß .

Hüfingen , den 13 . Octobcr 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fischer .

Achern . sFahndungszurücknahme . s In Unter¬

suchungssachen gegen Äloys Straub von Lcipfcr -

dingcn , wegen Diestahls , nehinen wir die unterm
26 . v . M . erlassene Fahndung wieder zurück , da

Straub inzwischen anher cingelicfert wurde .

Achern , den 11 . Octobcr 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Bach.
Baden . sLandesverweisung .s Gegen die ledige

Johanna Katharina Kamin von Wimmcnden ,
Kön . Württcmb . Oberamts Waiblingen , wurde

durch lwfgcrichtliches Urkbcil vom 6 . d . M . ,
Nro . 10863 . II . Senat , wegen verübten dritten

Diebstahls eine zweijährige Zuchthausstrafe und
die Landesverweisung erkannt , was wir unter

Beifügung deren Signalement zur öffentlichen !

Kenntniß bringen .
Signalement . Alter : 19 Jahre ; Größe :

5 ' 3' ' ; Statur : stark ; Gesichtsform : rund ; Ge¬

sichtsfarbe : gesund ^etwas bräunlich ) ; Haare :
dunkelbraun ; Stirne : nieder ; Augenbraunen :
dunkelbraun : Augen : braun ; Nase : groß ; Mund :
desgleichen ; Zähne : gut ; Kinn ; ovalS Beson¬
dere Kennzeichen : keine .

Baden , den 13 . October 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamts

B ilharz .
(1) Säckingcn . sLandesverweisung .l Der

Schreincrgeselle Ioh . Oechöle von Schwäbisch -
Gernünd , dessen Signalement unten folgt , wurde
durch Urthcil des Großh . Hofgerichts des Ober -

rheinkrcises vom 16 . September d . I . , Nr . 3810
II . Senat , wegen Versuchs der Halbnotbzucht
zu einer peinlichen Gcfängnißstrafe von 8 Tagen
verurtheilt und nach erstandener Strafe der
Großh . Bad . Lande verwiesen .

Signalement . Alter : 25 Jahre ; Größe :
5 , 6" 2" ' ; Statur : mittlere ; Gesichtsform :
oval ; Gesichtsfarbe : blaßgelb ; Haare : dunkel¬
braun ; Augcnbrauncn : dunkel ; Augen : schwarz¬
braun ; Stirne : nieder ; Nase : gewöhnlich ;
Wangen : voll ; Mund : klein ; Zähne : gut ;
Kinn : rund .

Säckingen , den 2 . Octobcr 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt ,

v. Weinzierl .
Ettlingen . sDicbstahl . j Vom 5 . auf den

7 . Octobcr d . I . wurden dem ledigen Jakob
Dicbold von Ettlingen aus feiner unverschlossenen
Kaminer drei schon etwas gebrauchte Hemden
entwendet . Zwei von den Hemden waren von

hänfcncin Tuche und neuer , als das dritte ,
welches von leinenem Tuch war ; an dem Kragen
der Hemden befanden sich Bändel und an den
Aermcln Haften .

Der Wcrtii der beiden hänfenen Hemden ist
1 fl . 36 kr . das Stück , und das leinene ist
1 fl . 30 kr . wcrth .

Ettlingen , den 12 . Octobcr 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
(2 ) Karlsruhe . sFahndung . s Dem Jakob

Meinzer 2 . von Knielingen wurden am 8 . Oct .
d . I . , Vormittags zwischen 8 u . 11 Uhr , mit¬

telst Einbruchs 170 fl . , bestehend in circa 60

Kroncnthalcrn , 5 Fünffrankcnstücken und 1 bis 2

Guldcnstückcn , entwendet ; was wir zur Fahn¬
dung auf den unbekannten Thätcr und das ent¬

wendete Geld hierinit veröffentlichen .

Karlsruhe , den 10 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Landamt .

v . Fischer .
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(3 ) Karlsruhe . sUrtbeils - Publirarion und ,
Fahndung . ) Gegen den 17 jährigen Brauknecht j
Adam Schön von Gochsi ) eim ist unterm 20 . Aug , j
dieses Jahrs Nro . 12937 folgendes Urthril er- !

gangen :
» Adam Schön von Gochsheim sei der zum j
Nachthelle des Alexander Schiele verübten Ent¬
wendung einer silbernen Uhr im Werthe v . 5 sl .
für überwiesen und geständig , somit des ersten
kleinen gemeinen Diebstals für schuldig zu er¬
klären , und deßhalb in eine gemeine bürger¬
liche Gefängnißstrafe von acht Tagen , zum
Ersätze des Schadens , so weit es noch nicht
geschehen, und zu Tragung der Untersuchungs¬
und Skraferstebungs - Kosten zu verurthcilen . "

58 . R . W .
Da Condcmnat sich von hier entfernt hat und
sein gegenwärtiger Aufenthalt nicht ermittelt
werden kann , so wird dieses Urrheil an Eröffnungs¬
statt ihm hiermit durch die öffentlichen Blätter
verkündet . Auch werden sämmtlichc Civil - und
Militär - Behörden ersucht, aus den Adam Schön
zu fahnden und ihn im Betrmingsfalle entweder
hierher tranSportiren zu laffcn , oder aber, wenn
er in der gesetzlichen Frist den Rccurs nicht an¬
zeigt , das Urthril zu vollziel >cn und uns unter
Anschluß des Koftcnverzeichnisseö von dein Voll¬
züge zu benachrichtigen .

Karlsruhe , den 3 . Oktober 1842 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

Stdsser .
Oberkirch . sDicbstahl . j Bor ungefäbr drei

Wochen wurde dem Mainrad Ritter von Zuscn -
pofen eine Kette von 60 Gelenken mittlerer
Größe , welche auf der einen Seite mit einem
Haken , auf der andern mit einem Ringe ver¬
sehen war , entwendet .

Die resp. Behörden werden ersucht , auf diese
Kette , so wie den zur Zeit noch unbekannten
Thätcr zu fahnden und ihn auf Betreten hieher
cinzulicfern .

Oberkirch, den 7 . Oktober 1842 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

Häfelin . (
Z e h n t a b l ö s u n g e n .

In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs¬
gesetzes wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgcnannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Buchen
(3 ) zwischen der Fürstlichen Standesherrschaft

Leiningen und der Gemeinde Mudau ;

im Bezirksamt Krautheim
st ) zwischen der Größt ). Domaincnvcrwaltung

Krautheim und den Zehntpflichtigen von Unter¬
wittstadt , rücksichtlich des Reurotlzchutens ;

im Bezirksamt Adelshcim
( 1 ) des vornials von Bettendorf '

schen , nun
ärarischen Zehntrechts auf der Gemarkung Eubig -
heim .

Alle Diejenigen , die in Hinücht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutstheil , Unterpfand u. f. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drel Monaten
nach den in den § § . 74 und 77 des Zehntab -
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Rastatt . jPräclusivbescheid .s In Sachen
mehrerer Gläubiger gegen die Gantmaffe des
Laver Stöcker von Rochenfels , wegen Forderung
und Vorzugs , werden alle Gläubiger , welche
in der heutigen Liquidationstagfahrt ihre For¬
derungen nicht angemeldet haben , von der vor¬
handenen Gantmasse ausgeschlossen .

Rastatt , den 14 . Oktober 1842 .
Großberzoglichcs Oberamt .

Ru th.
Karlsruhe . sPräclusivbescheid .) In der über

den Nachlaß der Nathan Mbhler '
schen Wittive ,

Mina geb. Möhler , cröffneten Gant werden alle
Diejenigen , die ihre Forderungen in der heutigen
Lchuidalionstagfahrt nicht angcmcldet haben , hie-
mit von dem vorhandenen Massevernchqen aus¬
geschlossen. B . R . W .

Karlsruhe , den 12 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Stadtamt .

Stösser .

Ettlingen . sAufforderung .) Die Wittwe
des Försters Buchholz , Maria Anna geborene
Häußlcr , ist im Laufe dieses Sommers in Ett¬
lingen gestorben , ohne bekannte Aseendenten ,
Dcsrcndentcn oder Geschwister zu hinterlaffen ,
hat aber ihren Schwestersolm , Gemeinderath
Jakob Hang von Ettlingen , als Universalerben
in ihre Berlaffcnschaft laut Testament eingesetzt.
Letzterer hat dahier die Bitte gestellt , ihn in
Besitz und Gewähr der Berlassenschaft der Förster
Buchholz 'schen Wittwe in Ettlingen zu setzen .
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Tö werden deßhalb alle Diejenigen , welche
an -bie Hinterlassenschaft der Wittwe Buchholz
von Ettlingen als Jntestaterben Ansprüche zu
machen sich berechtigt glauben , aufgefordert ,
dieselben innerhalb drei Monaten um so ge¬
wisser dahier geltend zu machen , als ansonst
Gemeinderath Jakob Haug von Ettlingen in
den Besitz und die Gewähr dieser Erbschaft ein¬
gewiesen würde .

Ettlingen , den 2 . October 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Hunoltftein .

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
eontrahirt werden . — Aus dem

Oberamt Rastatt
( 3 ) von Niedrrbühl , der ledigen Agnese Ruf ,

welche wegen Geistesschwäche entmündigt und
ihr ^ Vinzens Kiefer von da als Aufsichtspflrger
bestellt churde . — Aus dem

Oberamt Offenburg
( 3 ) von Zell , der ledigen Franziska Basler ,

welcher nach ihrein eigenen Anträge in der Per¬
son des Gemcindcbürgcrs Joseph Basler dort -

srlbst ein Beistand gegeben wurde . Aus dem
Bezirksamt Adels heim

( 1 ) von Sindolshcim , dem Lammwirth Zak .
Bauer , welcher im ersten Grad mundtodt er¬
klärt und der Bürger Sebastian Ullrich von dort
als Rechtsbeistand desselben verpflichtet wurde .

( 1 ) Haslach . sAufgehobcne Mundtodt - Er -

klärung . j Das gegen Jakob Dreycr in Hausach
unterm 24 . März d . I . Nro . 3237 erlassene
Mundtodt - Erkenntniß wurde aufgehoben , was

hiemit össentlich bekannt gemacht wird .
Haslach , den 27 . September 1842 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Dilger .

( 2 ) Karlsruhe . (Aufforderung . ^ Da sich
in den hiesigen Grundbüchern ein Eigenthümer
des zwischen der Kriegsstraßc und dem Muscums -

gartcn dahier befindlichen Platzes von 19 Ruthen
46 Fuß nicht eingetragen findet , und da derselbe
von dem Großherzogl . Civilfiscus an die hiesige
Museumsgesellschaft käuflich abgetreten wurde ,
so werden auf Antrag der Letztem alle Diejenigen ,
welche auf dieses Grundstück einen Eigenthums -

Anspruch oder sonstige dingliche Rechte haben ,
hiermit aufgefordcrt , innerhalb 3 Monaten ihrit
Ansprüche dahier geltend zu machen , widrigenfalls
diese Ansprüche im Verhältniß zum neuen Er¬
werber dieses Grundstücks verloren gehen würden .

Karlsruhe , den 6 . Oct . 1842 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

Stösser .
( 1 ) Heiligcnberg . sErbvorlaoung .^ Franz

Anton Fuges von Leustetten , 59 Jahre alt ,
ehelicher Sohn des Benedikt Fuges von Ober¬
ailingen und der Brigitte Metzger von Heiligen -
derg , welcher schon über 30 Jahre abwesend ist,
wird hiermit aufgefordcrt , binnen Jahresfrist
dahier zu erscheinen und das ihm angcfallene
Vermögen von 200 fl . in Empfang zu nehmen ,
ansonst er für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorg¬
lichen Besitz gegen Sicherheitsleistung ausgefolgt
werden wird .

Heiligenberg , den 11 . October 1842 .
Großh . Bad ^ K. F . Bezirksamt .

Kaiser .
Pforzheim . sErbvorladung . ŝ Michael Ullmer ,

lediger Schneider von Dietlingen , dessen Auf¬
enthaltsort seit 11 Jahren dahier unbekannt ist,
ist zur Erbschaft seines Vaters , Gottlicb Ullmer ,
Bauers zu Dietlingen , berufen ; er wird daher
aufgefordcrt , binnnen 4 Monaten sich dahier zu
melden , andernfalls die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zuzerheilt würde , welchen sic zukäme ,
wenn Michael Ullmer zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Pforzheim , den 29 . September 1842 .
Großhcrzogliches Amrsrevisorat .

Eppclin .
(1 ) Pforzheim . sErbvorladung . j Zur Erb¬

schaft der am 1 . März d . I . kinderlos verftorb .
Ehefrau des Remigius St oll , Hafner in Neu¬

hausen , Maria Anna geb . Teufel , gebürtig
von Rohrdorf (K . W . Obcramts Horb ) , sind
Georg Teufel , Christina Teufel , Ehefrau des
Kaspar Söll , und Augustina Teufel , ledig , —

vollbürtige Geschwister der Erblasserin — berufen ,
welche nach Amerika ausgewandert sein sollen ,
und welch ' Letztere sich in Amerika verheirathet
haben soll.

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so
werden dieselben , und zwar letztere Zwei mit
ihren Ehemännern , zur Erbthcilung der Maria
Anna Teufel mit dem Bedeuten össentlich vor¬
geladen , daß , wenn sie weder selbst , noch durch
genugsam Bevollmächtigte , binnen 4 Monaten
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erscheinen , die Erbschaft lediglich Denjenigen
werde zugctheilt werden , welchen sie zukäme ,
wenn diej Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls
gak^ nicht mehr am Leben gewesen wären .

Pforzheims , den 14 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Amks - Revisorat .

Eppelin .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Gernsbach . fHolzverstcigcrung . j Am

Freitag den 11 . Ncvember d . Z . wird aus dem
Forftbczirk HcrrenwieS durch Bczirksförster Aircher
folgendes Klafter - und Wellcnholz in schicklichen
Loosabtheilungcn versteigert werden , und zwar :

655 % Klafter buchenes Scheikerholz ,
2460 -- tanncneL do .
28 % » birkenes do .
1170 % " rannenes Prügclholz und
4700 Stück tauncne Wellen .

Die Zusammenkunft ist frühe 10 Uhr dahier im
Gasthause zum Bock .

Gernsbach , den 15 . October 1842 .
Großherzogl . Forstamt .

v . Kettner .
Konstanz . fFässcrvcrkauf . j Es sind sämmt -

liche Fässer im Verwaltungskcller zum Verkaufe
bcftiimnt . Sie bestehen in vorzüglich gearbeitete ^
ovalen und runden Fässern von 21 bis 46 Ohm
Gehalt , alle in geschlagenes Eisen gebunden und
jedes mit cigenein Lager . Solche sind von 1 fl .
40 kr . bis zu 2 fl . 48 kr . per Ohm angeschlagen ,
und werden um diesen Anschlag gegen baare
Zahlung abgegeben .

Kaufliebhaber können solche täglich besichtigen .
Konstanz , den 8 . October 1842 .

Großh . Domainen - Verwaltung .
( 2 ) Lahr . fHausvcrftcigcning . j In Gant¬

sachen des Wagners Karl Huber hier werden
Montag den 31 . October d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
einer nochmaligen Versteigerung zu Eigenthum
ausgeseyt :

69 Ruthen ein einstöckiges Wohnhaus mit
Wcrkstätte , Balkcnkcller , Hofraum , Garten
und Zugchördc in der Rappcnvorstadt zu Lahr ,
neben Georg Friedrich Lagai und Andreas
Blohorn . Schätzungsprcis 2200 fl .

L« hr , den 11 . October 1842 .
Das Bürgcrnicisteramt .

Fingado .
(2 ) Frei bürg . fHeuverstcigerung . f Montags

den 24 . d . M . , Nachmittags 1'
Uhr , werden in

dem Rößlewirthshaus oberhalb der Höllenfteig
800 bis 1000 Zentner Heu an den Meistbietenden
öffentlich versteigert und die Bedingungen vor
der Versteigerung bekannt gemacht .

Dieses Heu liegt auf dem ehemaligen Drescher¬
hof in Eckbach , Gemeinde Siedelbach , Amts
Neustadt , und kann dort eingesehcn werden .

Freiburg , den 12 . October 1842 .
Aus Auftrag des Eigenthümers :

Roman , Notar .

( 2 ) Gernsbach . fHolzverstcigerung . sj Bts
Samstag den 22 . d . Al . werden in dem städti¬
schen Walde , Distrikt oberer Stadtwaid ,

544 Stück tannene Sägklötze ,
6 » >' Külpen ,

201 Stämme rannenes Bauholz ,
152 Stück tannene Stangen und

35 % Klafter rannenes Scheiterholz
öffentlich versteigert werden . Die Liebhaber
wollen sich an dem bestimmten Tage Morgens
8 Uhr am s. g . Rappenrain versammeln .

Gernsbach , den 12 . October 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Drißler .
vckt . Rothcngatter .

(3 ) Kork . fHausvecstcigerung . j Auf An¬
trag der Berhciligtcn werden folgende zur Ver -
laffenschaft des verlebten Küfers Johann Brück
von Stadt Kehl gehörige Liegenschaften , nämlich :

a ) eine zweistöckige Behausung mit Remise
und Stallung sammt Hof und Garten —
der Platz 52 Quadratruthen 21 -Quadrak -
fuß groß — neben Willibald Seiler und
der s . g . Kinzigftraßc — im Anschlag zu
4400 fl . —

b ) 139 Ouadratruthen 54 Quadratfuß Gar¬
ten , neben Friedrich Weik ' ö Wittwe und
Gcmcindcgul — taxirt für 400 fl . —

Mittwoch den 2 . November d . Z . , Nachmittags
2 Uhr , auf dem Ralhhause in Stadt Kehl
einer öffentlichen Versteigerung ausgesctzt werden ,
wobei der ZuschlÜg erfolgt , sobald der Schäh -
ungßprcis oder darüber geboten wird .

Kork , den 3 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Amrsrevisorat .

Schweikllart .
(2 ) Pforzheim . sHausvcrsteigerung .j Dem

ledigen Flößer Joh . Konrad Gcrwig dahier wird
Montag den 21 . November l . I . ,

Vormittags 11 Uhr , auf hiesigem Rathhause
in Folge richterlicher Verfügung vom 30 . Aug .
l . Z . Nro . 19821 im Zwangswegc versteigert :
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die Hälfte an einer zweistöckigen Behausung
in der untern Augaffe , neben Schneider Adels¬
heim und Flößer Lorenz Katz , vornen Flößer
Kienle , hinten das Wasser ;

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken «inge-
taden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn wenigstens der Schätzungspreis er¬
reicht wird.

Pforzheim, den 9. October 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

B . V . d . B.
Schwarz .

Betanntmachungen .
Engen . sDienstantrag. ^ Auf den 1 . Jänner

1843 wird bei uns di« Stelle eines Theilungs-
Commiffärs vaccmt und soll entweder bis dorthin
oder auch frütrer wieder besetzt werden . Die
hiezu lusttragenden Hrn . Theilungs-Commiffaires
werden hiermit eingeladen, sich unter Vorlage
ihrer Dienstzrugnissc und Receptionsurkunde dieser-
wegen an den Unterzeichneten Amtsrevisor zu
wenden .

Engen , den 1 . October 1842 .
Großh . Bad. F . F . Amts- Revisorat.

v . Ehren .
( 1 ) Thiengen . sHofgutsverpachtung .^ Das

ärärische Kammergut Reutehof bei Iestetten wird
Mittwoch den 26 . d . M . ,

Vormittags 10 Uhr , auf dem Rathhause zu
Iestetten auf 12 Jahre verpachtet. Es besteht in
a) einem Wohnhaus mit 3 Stockwerken , zwei

Scheuern und den erforderlichenStallungen ;
b) 4 Morgen 3 Viertel 86 Ruthen Gartenland ,
c) 79 » 3 » 58 " Ackerland,
d ) 33 " — " 25 Vi " Wiesenland ,
e) 4 " 2 -- 46 " Rebland ,

122 Älorg . 2 Viertel 14 Ruthen.
Die Pachtlicbhaber werden eingeladcn, sich mit
den nöthigen ortsgerichtlichen Vermögens - und
Sittenzeugnissen zu versehen >nd diese dem Ber -
waltungsvorstand am Steigerungstag vorzulegcn.

Der Pächter hat eine Caution von 600 fl .
in baarem Gcldc zu stellen , und cs können die
übrigen Pachtbedingungcn auf diesseitiger Ver-
wgltungskanzlci vernommen werden.

Thiengen , den 10 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Domainenverwaltung.

Beutter .

! ( 1) Bruchsal . ^Lieferung.) Für den Zeit¬
raum vom 1. Jänner 1843 bis dahin 1844

! beträgt dir Bedarf für die hiesigen Strafanstalten
! 1) an gereinigtem Lampenöl ca . 3500 PfÄW ,2) an Oclsäure zum Schmälzen

der Wolle . . . . . . 600 »
3) an Unschlittlichtern . . . 360 -
4 ) an ausgelassenem Unschlitt . 100 »
5) an Seife . 800 "
6) an Sohlleder . . . . 250 »
7 ) an Rindleder . . . . 50 -
8) an Schlichtmehl (Schwarz-

mrht) . . . . . . . 1000 "
9) an Holzasche ( im gehäuften

Maaße) . . . . . . 1200 Sester,
deren Lieferung im Wege der Soumission ver¬
geben wird .

Die deöfallsigen Angebote per Centner , resp .
Sester , sind längstens bis zum zweiten No¬
vember l . I . , verschlossen und mit der betref¬
fenden Aufschrift versehen , bei diesseitiger Stelle
cinzureichcn, wo auch Einsicht von den Lieferungs¬
bedingungen genommen werden kann .

Bruchsal , den 15 . October 1842.
Großh. Zucht - und Correctionshausverwaltung. >

vr . C . A . Diez . Wohnlich .

(3) Schapbach , Amts Wolfach . sSchul-
hausbau - Versteigerung.^ Am Dienstag den 25.
d. M . , Vormittags 10 Uhr , wird im Gasthaus
zur Sonne dahier der Neubau des Schulhauses
vor Secbach an den Wenigstnehmenden ver¬
steigert. Der Kostenüberschlagbeträgt 5477fl . 26kr.

Stcigerungslicbhaber werden mit dem Be¬
merken dazu eingeladcn , daß Bauzeichnungen ,
Uebcrschlag und Bedingungen bei der Unterzeich¬
neten Stelle täglich eingeschen werden können.

Auswärtige Steigerer haben sich jedenfalls
wegen Garantie für die Güte des Baues durch
legale Zeugnisse auszuweiscn .

Schapbach , den 6 . October 1842.
Bürgermeisteramt.

Dimmlcr .

(2) Bruchsal . sAnzeige. j Da das Groß-
herzoglich hochprciSliche Ministerium des Innern
mir das Schriflverfassungsrecht in Verwaltungs¬
sachen bewilligt hat , so werde ich solches von
nun an ausüben , was ich hiermit bekannt mache .

Bruchsal , den 8 . October 1842.
Sigel , pens. Obcramtmann.

Redactivn , Druck und Verlag von I , Otteni in Ostenbnrg .
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